
 

Themenwanderung: Landtagswahlen 2026 

Rund um Offenau 
 

Was? ist eine Themenwanderung? Eine gesellige und informative 

Wanderung zu einem gewissen Thema mit eingeladenen, mitwandernden 

Experten. 

Wann? Sonntag, den 25.1.26, Treffpunkt um 10 Uhr. 

Wo? Wir laufen ca. 10 Km rund um Offenau, auf naturnahen Wegen und 

Pfaden (festes Schuhwerk erforderlich). Abkürzung möglich und wir treffen 

uns am Bahnhof in Offenau. 

Wer? Eingeladen zum Mitwandern wurden von uns die direkt 

kandidierenden von fünf demokratischen Parteien (CDU, FDP, Grüne, Linke, 

SPD -alphabetische Reihenfolge) die zur LTW antreten. Zusätzlich, Vertreter 

aus der Zivilgesellschaft als Experten. 

Warum? Das Thema Landtagswahlen? Wir sind ein politischer Wander- 

und Umweltverein. Auf der Wanderung rund um Offenau sehen wir drei klima- und 

naturrelevante Projekte und Firmen, die aus Sicht der Bevölkerung und der 

Landespolitik immer auch kontrovers diskutiert wurden. 1) Naturschutzrechtliche 

Ausgleichsfläche Neckaraue 2) Solvay-Werk in Bad Wimpfen – „nicht ganz dicht?“ 3) 

Zuckerproduktion und Zuckerrübenanbau plus Südzuckerwerk in Offenau. Am 8.März 

2026 sind Landtagswahlen in Baden-Württemberg, da gehen auch wir 

NaturFreundinnen und NaturFreunde hin.  

Abschlusseinkehr Nach Ende der Wanderung, gegen 13 Uhr, ist eine 

Einkehr im Sportheim in Offenau geplant, bei einem indischen Büffet, für 15 

Euro. Wir bitten um Anmeldung zur Wanderung und zur Mittagseinkehr bei 

Hildegard und Johannes Müllerschön, am liebsten unter    

        johmuellerschoen@web.de 

mailto:johmuellerschoen@web.de


 

Drei Themen, drei Projekte, rund um Offenau 

Das Chemiewerk von Solvay in Bad Wimpfen ist ins Gerede gekommen. 

Dreckschleuder oder wichtiger Arbeitgeber? Oder beides? Was halten die 

Parteien von der sogenannten Selbstverpflichtung (oder Selbstmessung) der 

Industrie? 

 

Sind Naturschutzrechtliche Ausgleichsmassnahmen sinnvoll, oder 

ökologischer (mittelalterlicher?) Ablasshandel? Was sagen die 

demokratischen Parteien und ihre KandidatInnen? 

  

Zucker(rüben)produktion: Klimaretter oder Klimakiller? Wie weiter? 

  


